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Warten auf den Osterhasen…
Auch die Kleinen in der Kinderkrippe sind schon gespannt, was der Osterhase bringt.
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Liebe Gemeindebürgerinnen,
liebe Gemeindebürger,

wie uns die ersten Frühlingsboten zeigen, erwacht die Natur 
langsam aus ihrem Winterschlaf und der Frühling hält Einzug 
in unserer Großgemeinde.

Wir werden den Frühling und die wärmere Jahreszeit nut-
zen, um gemeinsam geplante Infrastruktur-Projekte umzu-
setzen: Neben der Erweiterung der Straßenbeleuchtung und 
der Erneuerung der Wasserversorgung, werden wir auch in 
die Deckensanierung der Neuen Mittelschule investieren. Die 
gesetzten Maßnahmen sollen dem Erhalt und Erhöhung der 
Lebensqualität in der Großgemeinde dienen.

Unsere gute Infrastruktur ist ein Grund, der die Großgemeinde 
als Heimatort attraktiv macht. Ein anderer Grund ist die gelebte 
Gemeinschaft und das Miteinander in Oberschützen. Deshalb 
freut es mich, wenn sich Menschen in der Großgemeinde an-
siedeln und ihren Lebensmittelpunkt zu uns verlegen. Mit der 
Erschließung von neuen Bauplätzen werden wir diesen Men-
schen die Möglichkeit geben, Eigenheime bei uns zu errichten.

Wir arbeiten in der Großgemeinde mit Einsatz und Hausver-
stand: Wir investieren unsere Energie in das Miteinander und 
in die Umsetzung von Projekten. Darauf können wir stolz sein. 
Mit unserem Gemeinde-Wappen haben wir ein sichtbares Zei-
chen für unsere Gemeinschaft geschaffen. In den nächsten 
Wochen werden wir das Wappen an den öffentlichen Gebäu-
den der Gemeinde sowie den Gemeindefahrzeugen und Feu-
erwehrautos anbringen, damit es noch besser sichtbar wird.

Das Jahr 2018 wurde zum Gedenkjahr ausgerufen. Es ist mir 
ein Anliegen, dass wir uns auch in Oberschützen der Verant-
wortung bewusst sind. Wir werden das Gedenkjahr zum Anlass 
nehmen, um das Mahnmal als Pächter zu sanieren. 

Trotz zahlreicher Investitionen im Vorjahr können wir Rücklagen 
in der Höhe von Euro 426.000,-- bilden. Gesunde Finanzen sind 
das Um und Auf einer Gemeinde, denn sie ermöglichen es uns, 
neue Vorhaben und Projekte zu planen und bewährte Maßnah-
men und Aktivitäten fortzuführen. 

Ich darf Sie noch zu zwei Höhepunkten im ersten Halbjahr einla-
den. Zum einen ist es das 10-jährige Bestandsjubiläum unserer 
Volkstanzgruppe am 28. April und zum anderen der Tag der 
offenen Tür am 10. Juni. Beides sind Feierlichkeiten, die unser 
gemeinschaftliches Miteinander zum Ausdruck bringen – ich 
würde mich freuen, Sie bei einer der Feierlichkeiten begrüßen 
zu dürfen.

Abschließend darf ich Ihnen allen einen sonnigen Frühlingsbe-
ginn und ein schönes Osterfest im Kreise Ihrer Familie wün-
schen.

Herzlichst

Ihr Bürgermeister 
Hans Unger

Bürgermeister Hans Unger
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Aus dem Gemeinderat

Verabschiedung Heinz Bruckner
In der letzten Gemeinderatssitzung 2017 wurde Heinz Bruckner 
verabschiedet. Die Vertreter der Gemeinde wünschten ihm alles 
Gute, Gesundheit und viel Schaffenskraft im Ruhestand.

Ein offenes Ohr in unserer Gemeinde

Neue Mitarbeiter:
Zur Verstärkung des Teams im Kindergarten 
Aschau und speziell in der alterserweiterten 
Kindergartengruppe Aschau beschloss der Ge-
meinderat im Dezember Johanna Kainz aus 
Oberschützen mit 14 Wochenstunden anzustel-
len.

Daniela Pratscher aus Schmiedrait wurde im 
Kindergarten Oberschützen zur Verstärkung 
des Teams mit 25 Stunden als Kindergarten-
helferin angestellt. 

Auch in der schulischen 
Nachmittagbetreuung der 

Volksschule in Oberschützen ist es zu einer 
Änderung gekommen. Carina Jöch aus Wil-
lersdorf übernahm die Aufgaben von Daniela 
Pimperl mit 28 Wochenstunden.

Gemeinde Oberschützen begründet sein. Mitzubringen ist eine 
Rechnung, Ticket oder die Abbuchungsbestätigung und eine 
Studienbestätigung bzw. ein gültiger Studentenausweis. Mit 
dem gleichen Antrag wird die 2. Hälfte seitens der Gemeinde 
Oberschützen nach Ablauf der Bean-
tragungsfrist zurück erstattet.

Tatort WC – 
Feuchttücher killen Pumpen und er-
höhen Ihre Abwassergebühren. Die 
Tücher lösen sich nicht auf und zer-
setzen sich nicht. Dadurch werden die Toiletten, Abflussrohre 
und ganze Kanalstränge verstopft, was in weiterer Folge zu 
Pumpenversagen führt. Die Behebung dieser Verstopfungen 
und Pumpenausfälle verursachen viel Arbeit und hohe Kosten, 
die wir alle tragen müssen. Wir können nur appellieren, dass die 
Feuchttücher in Zukunft in den Restmüll wandern, wo sie auch 
hin gehören. 

Vortrag zur Steueroptimierung für Unternehmen 

19. April 2018, 19.00 Uhr, Gemeindeamt 
Themen: Mitarbeiterkosten optimieren, Vorteile für Dienstgeber 
und -nehmer. Änderungen in der Sozialversicherung. 
Anmeldung am Gemeindeamt unter 03353/7524.

Rechtsanwaltssprechtag 

20. April 2018, 11.30 bis 12.30 Uhr, Gemeindeamt
Der Rechtsanwaltssprechtag wird einmal im Monat am  
3. Freitag gegen Voranmeldung im Gemeindeamt stattfinden. 
An Feiertagen gibt es einen Ersatztermin, der in der Gemeinde 
zu erfragen ist. Im Juli und August gibt es keinen Sprechtag.

Hunde - VERORDNUNG
Liebe Hundebesitzer wir möchten Sie nochmals auf die Hunde-
verordnung in der Gemeinde hinweisen:

•	Hunde sind an einer kurzen Leine zu führen.
•	� Die Besitzer oder Verwahrer von Hunden haben dafür zu sor-

gen, dass die Hunde Verkehrsteilnehmer nicht gefährden oder 
behindern und Flächen verunreinigen. Derartige Verunreini-
gungen sind unverzüglich zu beseitigen.

Zuwiderhandlungen dieser Verordnung bilden eine Ver-
waltungsübertretung und werden mit einer Geldstrafe 
von Euro 360,– geahndet.

Liebe Hundehalter, sie bezahlen jährlich Ihre Hundesteuer, das 
soll aber kein Freibrief sein, dass ihr Hund öffentliche oder pri-
vate Flächen verschmutzen darf. 
Hundekot ist nicht nur unhygienisch, sondern kann im schlimm-
sten Fall Auslöser für schwere Erkrankungen an Nutztieren sein. 
Wir sollten daran denken, dass sich hochwertige Lebensmittel 
nur durch saubere Futtermittel produzieren lassen.

Bauberatung
Am 17. Mai 2018, von 17:00 bis 20:00 Uhr, können Sie sich 
am Gemeindeamt in Oberschützen über ihr zukünftiges Bau-
vorhaben im Vorfeld informieren. Der Sachverständige und der 
zuständige Mitarbeiter der Gemeinde Oberschützen stehen für 
etwaige Fragen zur Verfügung. Um Anmeldung wird gebeten. 

Semesterticket
Der Zuschuss zum Sommer-Semesterticket für ordentliche 
Studierende kann seit 1. März beim Gemeindeamt eingebracht 
werden. Für die Beantragung muss der Hauptwohnsitz in der 

Dieter Posch aus Aschau trat nach dem Pensi-
onsantritt von Heinz Bruckner in den Gemeinde-
dienst am Bauhof in Oberschützen ein.

Kurzparkzone vor der Raiffeisenbank 
Aufgrund der Parksituation im Bereich des Hauptplatzes möch-
ten wir Sie darauf aufmerksam machen, dass es vor der Raiff-
eisenbank Oberschützen eine Verordnung betreffend Kurzpark-

zone gibt. Die Markierung bzw. Beschilderung wird in den 
nächsten Tagen erfolgen. Das Parken ist von Mo bis Fr, von 7 
bis 16 Uhr, für eine Stunde gestattet.
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Aus der Großgemeinde
Bauernball

Am 27. Jänner 2018 fand im Kulturzentrum Oberschützen der tra-
ditionelle Bezirksbauernball der Landjugend des Bezirkes Ober-
wart statt. Nach einer beeindruckenden Polonaise spielten „Die 
Goldbachbuam“ auf. Viele der 600 Ballgäste tanzten bis in die 
frühen Morgenstunden. 

Wasserverband

Mitte Dezember fand die konstituierende Sitzung des Wasser-
verbandes Bad Tatzmannsdorf – Oberschützen -  Mariasdorf 
statt, wo Manfred Ostermann zum neuen Obmann bestellt wur-
de. Ernst Karner übernahm die Funktion des Stellvertreters. Die 
Mitglieder des Verbandsvorstandes sind Bgm. Gert Polster, Franz 
Nicka, Bgm. Hans Unger, Bgm. Reinhard Berger. Schriftführer 
Gerhard Wallis und Kassiererin Monika Schmidt führen ihre Tätig-
keiten weiterhin fort. 

Hianznbiachl
Alte und fast vergessene 
Bräuche rund ums Hei-
raten werden in unserer 
Zeit neu entdeckt und von 
der Jugend zunehmend 
wiederbelebt. Neben der 
Geschichte unserer Hoch-
zeitsbräuche laden wieder 
zahlreiche heitere, nach-
denkliche und schräge 
Mundarttexte aus Vergan-
genheit und Gegenwart zum gemütlichen Schmökern ein. Zu 
beziehen im Hianzenverein und im Buchhandel, Preis: Euro 14. –

Ältesten Glocken der Region
In den mittelalterlichen 
Kirchen unserer Orte hän-
gen zwei Glocken, die zu 
den ältesten in der Regi-
on zählen. Die 300 Jahre 
alte Oberschützer Glocke 
(r.) trägt die lateinische In-
schrift „Me fecit Nicolaus 
Löw de Löwenberg Neostadii 1717“ (Nicolaus Löw von Löwen-
berg hat mich 1717 in Wr. Neustadt hergestellt). Die wesentlich 
ältere Aschauer Glocke (l.) stammt aus dem Mittelalter und hat 
eine lat. Inschrift in gotischen Majuskeln: O REX + GLORIE + 
VENI + CUM + PA + CE (O König der Ehren, komm in Frieden). 

Fotoausstellung

Der Einladung zur Ausstellungseröffnung „Wie sehen Künstler-
Innen das Burgenland“? im Kulturzentrum Oberschützen sind 
sehr viele Gäste gefolgt, um zu sehen was aus ihrer Sicht typisch 
burgenländisch ist.
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Aus der Großgemeinde
Selbstverteidigungskurs

Unter dem Motto Gemeinsam.Sicher organisierte der zuständige 
Gemeindevorstand Ernst Karner Anfang des Jahres einen Selbst-
verteidigungskurs in Oberschützen. 14 Teilnehmerinnen wurden 
im Bereich Selbstverteidigung geschult. GI Thomas Rohrer und  
RI Alexander Mokesch schulten an vier Abenden in Theorie und 
Praxis. Großes Interesse zeigten die Damen, wie sie sich in Not-
situationen verhalten sollen und wie sie sich wirksam und effektiv 
verteidigen  können!

Wirtschaftsbund Oberschützen 

Der Wirtschaftsbund Oberschützen hat ein neues Team – mit 
Ing. Ingmar Ulreich als neuen Obmann. Zu seiner Stellvertreter-
in wurde Martina Herzer (Friseurbetrieb) gewählt. Des Weiteren 
gehören Marianne Jäger (Berufszweigobfrau der Schädlingsbe-
kämpfer), Mag. Christoph Winkler (Bundesgeschäftsführer Ma-
schinenring Österreich) und Markus Fischer (Malerbetrieb) zum 
neuen WB-Vorstand in Oberschützen.

Literaturtreff in der Gemeindebücherei

Der erste Literaturtreff der Gemeindebücherei war mit 20 Besu-
chern ein großer Erfolg. Leser und Leserinnen stellten sechs sehr 
unterschiedliche Bücher vor, die im Anschluss daran zu regen 
Diskussionen führten. In gemütlicher Runde wurden Buchtipps 
ausgetauscht, Leseempfehlungen gegeben und Ideen für die 
Lange Nacht der Bibliotheken gesammelt.

Vereinsauftakt

Am 12. Jänner lud die Gemeinde Oberschützen zum Vereins-
auftakt ins Rasthaus Simon ein. Nach einem Dankeschön der 
Vertreter der Gemeinde und einem Rückblick verbrachten die 
Vereinsobmänner und –frauen mit dem Vorstand ihres Ver-
eins und Feuerwehrkommandanten mit Stabsmitgliedern einen 
schönen Abend.
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Ortsteil Oberschützen
Ball des Seniorenbundes Oberschützen

Der Seniorenbund Oberschützen lud zu seinem traditionellen 
„Foasta-Pfingsta-Ball“ ein. Obmann Ernst Kirnbauer konnte ne-
ben den Oberschützern als Gäste zahlreiche Senioren aus Un-
terschützen und Loipersdorf sowie Pensionisten aus Aschau und 
Riedlingsdorf und als Ehrengast den Bürgermeister von Ober-
schützen, Hans Unger, begrüßen.
Eine tolle Musik, eine gelungene Tombola und gutes Essen und 
Trinken sorgten für ein rauschendes Ballvergnügen.

Erstmals vier Titelträger bei der 
bssm-Ehrung 2017

Im Kammermusiksaal des Kulturzentrums Oberschützen wurden 
kurz vor Weihnachten die bssm-Athleten des Jahres 2017 ge-
ehrt. Lilli Ochsenhofer wurde Miss bssm 2017. Rookie des Jahres 
wurden Anna Fuhrmann (9.s) und Adam Wiener 8.s. Rabbit 2017 
wurde Lena Höller.

Neujahrskonzert  

Den musikalischen Jahresauftakt bestreiten Ensembles sowie mit 
Elisabeth Pratscher auch eine stimmgewaltige Solistin. 
An der Seite der burgenländischen Sopranistin waren auch das 
Girardi Ensemble Graz, die Pianistin Aima Maria Labra-Makk und 
der Chor des Musikgymnasiums Oberschützen zu hören.

Kindermaskenball

Auch heuer war das Kulturzentrum Oberschützen beim Kinder-
maskenball  der Sportunion bis auf den letzten Sitzplatz gefüllt. 
Die Kids hatten sehr viel Spaß.

Hans Unger, Ortsvorsteher

Liebe Oberschützerinnen, 
liebe Oberschützer.

Seit der Gemeinderatswahl im vergange-
nen Jahr bekleide ich nicht nur das Amt 
des Bürgermeisters, sondern auch das 
Amt des Ortsvorstehers. 

Auf diesem Wege möchte ich mich herzlich bei Harald Smodics 
für seine 10jährige Tätigkeit als Ortsvorsteher im Ortsteil Ober-
schützen bedanken. 

Gemeinsam mit meinem Team im Ortsausschuss werden wir die-
sen guten Kurs weiter gehen.
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Ortsteil UnterschützenOrtsteil Oberschützen
Faschingskränzchen

Ende Jänner lud der Seniorenbund Unterschützen ins Rasthaus 
Simon zum Faschingskränzchen ein. Die Senioren aus Unter-
schützen, Oberschützen, Markt Allhau, Loipersorf-Kitzladen und 
die Fanlsinga verbrachten einen lustigen Nachmittag mit Allein-
unterhalter Sepp. Auch die „Intaschiza Fanlsinga“  haben mit  
verschiedenen Beiträgen zur guten Stimmung beigetragen. 

Jahreshauptdienstbesprechung
Bei der Jahrshauptdienstbesprechung des Seniorenbundes Un-
terschützen wurde der Vorstand neu gewählt: Obmann Adolf 

Graf, Obmann-StV. Margarethe Simon, Schriftführer Horst Be-
cker, Finanzreferent Margarethe Simon, Rechnungsprüfer Ga-
briele Zetter und Eduard Krautsack, Vorstandsmitglieder Gisella 
Baldauf, Ella Portschy , Lieselotte Becker und Gerda Graf.

Gschnas

Beim Gschnas der Sportunion Oberschützen waren die Untoten 
zu Gast.

Faschingsausklang 

Einige trotzten der Kälte am Faschingsdienstag und besuchten 
das Remmi Demmi bei der Imbissstube Fürst.

Mit Feber/März  2018 suchen wir zur Verstärkung unseres Teams 
eine/n 

Elektroinstallateur/in 

Aufgabengebiet:
•	 Eigenständige Umsetzung von Elektro- bzw. Hausinstallation 
•	 �Montage von Photovoltaik- und Stromspeichersystemen 

Anforderungen:
•	 Abgeschlossene Lehre als Elektriker
•	 Berufserfahrung von Vorteil
•	 Ausgezeichnete Deutschkenntnisse in Wort und Schrift
•	 Führerschein B
•	 Eigenständigkeit, Zuverlässigkeit
•	 Teamfähigkeit
•	 Schwindelfrei

Wir bieten:
•	 �Kollegiales Betriebsklima in einem zukunftsorientierten Unternehmen 
•	 Weiterbildungsmöglichkeiten
•	 Tätigkeitsbereich größtenteils im Raum Oberwart

Arbeitszeit: 38,5 h/ pro Woche (4 Tage)

Bezahlung: 2072,55 brutto nach KV / Überzahlung je nach Qualifikation und Be-
rufserfahrung!

Bei Interesse freuen wir uns auf Ihre Bewerbung an: 
office@elektro-pernsteiner.at

Wir erweitern unser Team!
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Ortsteil Aschau Ortsteil Schmiedrait
Ehrungen und Verabschiedung im  
Verschönerungsverein

In der letzten Sitzung des Verschönerungsvereines Aschau durfte 
der Obmann Hans Trimmel die Mitglieder Melanie Trimmel, Ste-
fan und Martina Herzer für die 10-jährige Mitgliedschaft ehren. 

Gleichzeitig wurden auch Ernst Karner nach 40-jähriger Treue 
und seine Frau Ilse verabschiedet.

Taschenausstellung

Mitte März lud die Kreativstube Andrea zur Taschenausstellung 
ins Gasthaus Kupferkandl ein. Der Verkauf der handgefertigten 
Taschen, Geldbörsen, Rucksäcke und Kalenderumschläge von 
Andrea Frühwirth war ein voller Erfolg und brachte viele Folgeauf-
träge. 

Jürgen Kappel, Ortsvorsteher

Ich wurde am 1. März 1987 in Oberwart 
geboren und bin am elterlichen Betrieb 
von Bettina und Gerhard Kappel aufge-
wachsen. 

Nach der Volksschule Aschau, der 
Hauptschule Oberschützen besuchte ich 

die HBLFA Raumberg Gumpenstein und schloss diese 2006 mit 
Matura ab. Seit 2012 bin ich im elterlichen Betrieb eingestiegen. 
Seit vier Jahren bin ich mit Manuela verheiratet und habe zwei 
Kinder, Sarah und David.

Nebenbei engagiere ich mich bei der Freiwilligen Feuerwehr 
Schmiedrait.  Als Ortsvorsteher will ich meine Aufgaben zufrie-
denstellend für die Bevölkerung von Schmiedrait erledigen und 
im unserem Ortsteil auch weiterhin einiges voran bringen. 
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eislaufen am mehrzweckplatz

Aufgrund der eisigen Kälte war es heuer möglich in Willersdorf 
Eis zu laufen. Viele Kids und auch die Erwachsenen hatten viel 
Freude auf der Eisfläche.

spendenscheck des FVV Willersdorf
Der FVV und die Feu-
erwehr Willersdorf 
waren vor Weihnach-
ten wieder für den 
guten Zweck unter-
wegs. Wie jedes Jahr 
fand das vorweih-
nachtliche "Aufdraht 
is" des FVV für einen 
guten Zweck statt. 
Dieses mal wurde die 
Familie des kleinen 
Marc Hutter aus der Nachtbargemeinde Wiesfleck finanziell un-
terstützt. Auch die Feuerwehr Willersdorf spendete einen Beitrag 
dazu.
Der Obmann des FVV Thomas Pfeiffer, Hannes Ulreich, Rein-
hard Wessely, Reinhard Ritter und der ehem. Kommadant Jürgen 
Ulreich konnten einen Scheck im Wert von Euro 1.100,– an die 
Familie übergeben. Wir wünschen Marc und seiner Familie das 
Allerbeste für die Zukunft und hoffen auf eine baldige Genesung.

turnen in willersdorf
Das wöchentliche 
Turnen der OSHG 
Willersdorf macht 
den Frauen sicht-
lich Spaß und sie 
fühlen sich fit und 
wohl dabei.

Ortsteil Willersdorf
Ernst Karner, Ortsvorsteher:

Liebe Willersdorferinnen 
und Willersdorfer!

Aufgrund der großartigen Unterstützung 
bei der Gemeinderatswahl durch Eure 
Vorzugsstimmen hat mich Bürgermeister 
Hans Unger, neben meinen Aufgaben als 

Gemeindevorstand, zum Ortsvorsteher in Willersdorf ernannt. 
Für mich bedeutet das eines: weiterhin vollen Einsatz für unsere 
Ortsbevölkerung und unseren lebenswerten Ort- darauf freue ich 
mich sehr. 
Ganz nach dem Motto "Mitreden heißt 
mitgestalten" möchte ich um Ideen und 
Anregungen für ein noch lebens- und 
liebenswerteres Willersdorf bitten. Ob im 
persönlichen Gespräch, telefonisch, per 
Mail oder durch Einwurf von Ideen in die 
neue Ortsvorsteherbox mitten in unserem 
Ort. 
Auf meine vollste Unterstützung können 
sich unsere Vereine verlassen, denn sie 
sind das Rückgrat eines lebendigen Dorflebens.
In diesem Sinne freue ich mich auf eine tolle Zusammenarbeit 
mit allen Willersdorferinnen und Willersdorfern.

Herzlichst, Ernst Karner

mobile massage  
markus grabenhofer

Zu meiner Person: 
• �Ich wohne mit meiner Familie 

in Willersdorf
• �Massageausbildung im Jahr 

1997
• �Aufschulung zum Heilmasseur 

im Jahr 2006
• �In den Folgejahren div. Wei-

terbildungen (Lymphdrainage, 
Fußreflexzonenmassage, Rü-
cken-Intensiv Massage uvm.)

• �von 2000 bis 2016 in Bad Tatzmannsdorf in der Kurbad AG 
tätig gewesen

• seit Jänner 2017 selbstständig

Terminvereinbarung: 
• Telefonisch unter 0664/64 39 435
• �Termine täglich möglich, auch Abendtermine  

und an Feiertagen

Ort der Massage:
• Willersdorf 90
• Auf Wunsch auch Hausbesuch
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Jahreshauptdienstbesprechung  
der FF Oberschützen

Anfang März hielt die Feuerwehr Oberschützen die Jahreshaupt-
dienstbesprechung ab. Neben dem Rückblick und der Vorschau 
wurde ein neuer Kommandant-Stellvertreter gewählt. Gerhard 
Meditsch tritt mit 30. Juni zurück und Christoph Kurz wird ab  
1. Juli in seine Fußstapfen treten. 

Fahrzeugbergung
Aus ungeklärter Ursache kam eine 
Lenkerin mit ihrem PKW auf der 
L235 von der Fahrbahn ab. Sie 
schlug dabei so fest mit dem Auto 
gegen die Böschung, dass dieses 
nicht mehr fahrbereit war. In Ab-
sprache mit der Exekutive sicherte 
die Feuerwehr Oberschützen die 
Unfallstelle ab, barg das Fahrzeug 
und reinigte die Fahrbahn.

Vermehrte Einsätze 
durch Schneefall
Der Schneefall in den vergangenen 
Wochen forderte nicht nur die Mit-
arbeiter des Winterdienstes auch 
die Feuerwehren kam vermehrt 
zum Einsatz mit Fahrzeugber-
gungen.

Jahreshauptversammlung  
der FF Unterschützen

Anfang des Jahres hielt die Feuerwehr Unterschützen unter dem 
Beisein von Bgm. Hans Unger und Vizebgm. Reinhard Jany die 
Jahreshauptdienstbesprechung ab.

Unsere Feuerwehr
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Unsere Feuerwehr
Gschnas der Feuerwehr Willersdorf

Anfang Feber hielt die Feuerwehr Willersdorf unter der neuen Lei-
tung des Kommandanten Jochen Hutter das mittlerweile schon 
traditionell gewordene Gschnas im Feuerwehrhaus ab. GV Ernst 
Karner sponserte für diese Veranstaltung ein Fass Bier.

Jahreshauptdienstbesprechung  
der FF Aschau

Am 25. Februar 2018 trafen sich die Kameraden der Freiwilli-
gen Feuerwehr Aschau zur diesjährigen Jahreshauptdienstbe-
sprechung. Besonderen Dank sprach Kdt. Peter Kainz für Volker 
Schuch und Markus Schuch für die langjährige Ausübung der 
Funktionen Funk- und Atemschutzwart, welche die beiden im 
Jahr 2017 an Aaron Röck und Philipp Gamauf übergaben, aus.

Neue Homepage der FF Aschau
Die FF Aschau hat mit Beginn 2018 Ihren Webauftritt erneuert. 
Unter der bekannten Adresse www.ff-aschau.net präsentiert 
sich die Homepage nach technischer, optischer und inhaltlicher 
Überarbeitung nun grundlegend modernisiert und erneuert. Wir 
wünschen Ihnen viel Spaß beim Entdecken der neuen Home-
page!

Übung

Neben den Fahrzeugbergungen führte die Feuerwehr Oberschüt-
zen eine technische Übung zum Thema "Stabilisation des Unfall-
fahrzeugs" aufgrund der Kälte im Feuerwehrhaus Oberschützen 
durch. 
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Unsere Kids | Kindergarten Aschau

Die Vorschulkinder des Kindergartens Aschau durften mit den 
Volksschulkindern eislaufen fahren.

Die Kinder des Kindergartens hatten sehr viel Spaß beim 
Faschingsfest.

Schwimmwoche für die älteren Kinder des Kindergartens Aschau

Bei eisigen Temperaturen fuhren die Kinder des Kindergartens Oberschützen und Aschau nach St. Jakob zur Skiwoche 
um Skifahren zu lernen oder aufzufrischen.
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Unsere Kids | Kindergarten Oberschützen

Bei eisigen Temperaturen fuhren die Kinder des Kindergartens Oberschützen und Aschau nach St. Jakob zur Skiwoche 
um Skifahren zu lernen oder aufzufrischen.

Die Kinder des Kindergartens Oberschützen hatten sehr viel 
Spaß beim Eislaufen in Pinkafeld.

Geburtstagskinder im Kindergarten dürfen gemeinsam mit ihren 
Pädagoginnen einen Geburtstagskuchen backen.

Das Toben im Schnee 
macht den Kindern genau 
so viel Freude, wie das 
Skulpturen formen. 
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Bei Gesang, Tanz und Spiel hatten die verkleideten Kinder einen 
lustigen Nachmittag im Gasthaus Kupferkandl.

Die Kinder der Volksschule Aschau und die Vorschulkinder des 
Kindergartens hatten große Freude beim Eislaufen in Pinkafeld.

In der Backstube der Familie Bayer durften die Kinder der Volks-
schule Aschau selbst Hand anlegen und ihre kreativen Backwa-
ren mit nach Hause nehmen. 

Bei einem äußerst interessanten Rundgang durch die Raiffei-
senbank bekamen die Schülerinnen und Schüler der VS Aschau 
einen Einblick in die Arbeit einer Bank.

Unsere Kids | Volksschule Aschau
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Unsere Kids | Volksschule Oberschützen

Weihnachtswerkstatt der ersten und zweiten Klasse der Volks-
schule Oberschützen.

Fleißige Förster aus der 2. Klasse Volksschule bei der Arbeit.

Auch heuer verbrachten die Schülerinnen und Schüler der VS 
vergnügliche Turnstunden am Eislaufplatz in Pinkafeld.

Während des spannenden Leseabends in der Volksschule 
konnten die Kinder der 4. Klasse die Schule in der Dunkelheit 
erkunden.

Die erste Klasse der Volksschule Oberschützen hatte sehr viel 
Spaß und Bewegung im Schnee.

Wenn es schneit geht es raus in unseren Schulgarten und die 
Kinder erleben lustige Turnstunden im Schnee.

Im Rahmen des Burgenländischen Integrationspreises 2018 
wurde die Volksschule Oberschützen für die Projektarbeit „Kind-
Natur-Heimat“ ausgezeichnet.

Die Faschingsturnstunde in der Volksschule war ein Riesen-
spaß.
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Unsere Kids | Volksschule Unterschützen

In der Nachmittagsbetreuung wurde der Fasching mit Spiel, 
Spaß, Speis und Trank richtig gefeiert.

Neben stimmungsvollen Liedern, Tänzen, Kinderpunsch und 
Keksen konnten die Eltern im Rahmen der Weihnachtsfeier eine 
Ausstellung "Weihnachten in aller Welt" betrachten.

Am 14. Dezember ging es wieder in den Wald. Gut ausgerüstet 
mit warmer Kleidung gingen die Kinder der VS Unterschützen 
auf Entdeckungsreise. 

Beim Besuch in der Ge-
meindebücherei konn-
ten die SchülerInnen in 
den Büchern schmö-
kern und sie kennen-
lernern. Den Höhe-
punkt bildete eine Le-
sung aus den "Ge-
schichten vom Franz", 
ein Buch von Christine 
Nöstlinger. Die Volksschule Unterschützen nahm am Zeichenwettbewerb 

der Firma Polster aus Mariasdorf teil und gewann einen Stern 
von Bethlehem.

Die Volksschule Unterschützen durfte bei einem zweistündigen 
Co-Pilotentraining teilnehmen.

Eislaufen im Rahmen von Bewegung und Sport.
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Unsere Kids | NMS Oberschützen

Am 20.02.2018 fanden in Kirchberg/Wechsel die diesjährigen 
Landesmeisterschaften im Schilanglauf statt, wo auch die Bur-
schen und Mädchen der zweiten Klassen unterstützt von Vikto-
ria Zöttl und Viktoria Dorogan aus der ersten Klasse teilnahmen. 
Belohnt wurde das Training mit dem Landesmeister und Vize-
landesmeister Ski Nordisch. 

Viele interessierte Eltern und Kinder konnten Einblicke in das 
Schulleben der NMS am Tag der offenen Tür gewinnen und 
sich ein Bild von der Schule machen. Den Eltern wurden von 
Frau Dir. E. Schoditsch die Bildungsangebote vorgestellt und 
den Volksschülern wurde an verschiedenen Stationen ein ab-
wechslungsreiches Programm geboten. 

Im Rahmen ihrer Diplomarbeit mit dem Titel „Wenn aus Lie-
be Leben wird!“ gestalteten Anna Amtmann, Regina Freitag, 
Valerie Primas und Sabrina Schöngrundner, vier Schülerinnen 
der HLW Pinkafeld, unter der Betreuung von Dipl.-Päd.in Helga 
Hofer und Dr. med. Ferdinand Wutzlhofer, einen Workshop zu 
den Themen Verhütung, Schwangerschaft und Geburt.

Die SchülerInnen der fünften bis zur achten Schulstufe erlebten 
eine selten gespielte Originalfassung von Nestroys Zauberposse 
"Lumpazivagabundus". Nestroys Sprache und Wortwitz boten 
in jedem Fall eine neue und nicht alltägliche Erfahrung.
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Herzlichen Glückwunsch zum Geburtstag!

Wir gratulieren!

Der Bürgermeister, die Gemeindevertreter 
sowie das Team der Gemeindezeitung 

gratulieren allen Jubilaren recht herzlich!

60 gemeinsame Jahre veranlassten Bgm. Unger, Vizebgm.  
Jany, GR Treiber und OV Kappel Theresia und Johann Kappel 
zu einem Besuch um herzliche Glückwünsche zu überbringen.

Zum 95. Jubeltag von Karoline Hutter überbrachten Bgm. Un-
ger und die beiden Vizebürgermeister die besten Wünsche.

Adolf Karner feierte seinen 90. Geburtstag. Bgm. Unger, Vize-
bgm. Ulreich, GV Karner, GR Pfeiffer und GR Ulreich statteten 
einen Besuch ab, gratulierten und stießen mit der Familie an.

Bgm. Unger, Vizebgm. Jany, Vizebgm. Ulreich und GV Böhm 
gratulierten Direktorin Elisabeth Schoditsch herzlich zum  
60. Geburtstag.

80. 

Horst Karner
Gizella Somogyi

85. 

Karoline Smodics
Siegfried Johann Meissner
Emma Karner
Martha Kurz
Hedwig Karner
Eugenie Schranz
Irma Brenner
 
90.

Dr. Raimo Hanns Ludwig Gareis
Theresia Leyrer
Ernestine Pinter
Hilda Theresia Grabenhofer

Älter als 90

Johann Graf (91)
Hermine Hatvan (92)
Ida Pausz (94)
Magdalena Leuschner (96)
Luise Artner (95)
Theresia Zapfel (91)
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Wir gratulieren!

Gleich zwei Jubiläen nahmen Bgm. Unger und Vizebgm. Ul-
reich zum Anlass um Franz und Luise Artner zu besuchen. 
Mitgebracht wurden die allerherzlichsten Glückwünsche zum 
Steinernen Hochzeitstag und zum 90. Geburtstag von Franz 
Artner.

Der Seniorenbund Oberschützen gratulierte im Rahmen 
seiner Jahreshauptversammlung Ella und Wilhelm Karner 
aus Willersdorf zur Diamantener Hochzeit.

Eine Delegation der Feuerwehr Oberschützen besuchte Ab-
schnittsbrandinspektor Hans Schmidt um die besten Glück-
wünsche zum 50. Geburtstag darzubringen.

Zum 95. Geburtstag von Irma Kirnbauer gaben sich die Vertre-
ter der Gemeinde Oberschützen ein "Stell dich ein" und gratu-
lierten der rüstigen Jubilarin auf das Herzlichste.

Anfang Jänner lud die Gemeinde Oberschützen die frisch gebackenen Eltern des letzten halben Jahres in die Gemeinde zur 
Übergabe der Familienförderung in Form eines Gutscheines im Wert von 727,-- Euro ein.



22

VBgm. Ingrid Ulreich
Ortsvorsteherin aus 
Aschau informiert:

Demenz - reden wir darüber!

Im Rahmen der Vortragsreihe „Gesundes Dorf Oberschützen“ 
fand am 24. Jänner ein Vortrag zum Thema „Demenz - reden 
wir darüber!“ statt.
In der sehr praxisnahen Schilderung referierte Frau Dr.in Chri-
stine Ecker über diese Erkrankung. 
In diesem Bereich gibt es erfreulicherweise neue Erkennt-
nisse. Mit manchmal ganz 
einfachen Maßnahmen und 
Methoden, wie etwa mit der 
Beschäftigung mit dem frü-
heren Selbst, kann man Be-
troffene aus ihrer „anderen 
Welt“ zurückholen. Dieses 
Modell der "Reaktivierenden Pflege" findet in der alltäglichen 
Betreuung immer mehr Anwendung. Oberste Ziele des Pfle-
gemodells sind die Reaktivierung von Erkrankten, Beseitigung 
von Rückzugstendenzen, die Symptomlinderung ohne Einsatz 
von Psychopharmaka und eine Erhöhung des Selbstwertge-
fühls bei alten Menschen. 
Weiterführende Literatur auf der Plattform:
http://www.demenzstrategie.at

Weitere geplante Vorträge:

Was Pflegebedürftige und pflegende Angehörige unbe-
dingt wissen sollten!
Vortrag von und mit Labg. Mag. Christian Drobits, Sozialrefe-
rent des Landes Burgenland
Mi., 4. April 2018, 19.00 Uhr, Haus der Volkskultur 
Alle Fragen rund um die Pflege, Pflegegeld, 24-h-Betreuung, 
Tagesbetreuung, Anträge zu div. Förderungen, Sachwalterschaft 
neu - Erwachsenenschutzgesetz, Patientenverfügung u.v.m.

Mammakarzinom - Früherkennung, neue Therapien, 
klinische Forschung
OA Dr.in Irmgard Luisser, Leiterin des Brustgesundheitszen-
trum Pannonia Süd KH Güssing
16. April 2018, 9.00 Uhr Gemeindeamt

Darf ich vorstellen:
„Tropfi & Tropfinchen“ 

Wir begleiten dieses Geschwisterpaar 
auf ihrer abenteuerlichen Reise. Mehr 
Informationen in der nächsten Ausga-
be der Gemeindezeitung.
(Grafik: Mag.a Doris Karner)

Schauen Sie auf sich! – Bleiben sie gesund!

Ingrid Ulreich 
Projektleiterin gesundes Dorf 

Liebe Gemeindebürgerinnen, liebe Gemeindebürger!

Vorab möchte ich mich für die großartige Unterstützung bei 
den Gemeinderatswahlen im vergangenen Jahr bedanken.

Der Ortsteil Unterschützen ist mit 3 VP-Mandataren  
GR Christian Krautsack, GV Claudia Arthofer und Vizebgm. 
Reinhard Jany, sowie FP GR Michael Molnar vertreten. 

Durch die Änderung der Gemeindeordnung vom 15. Juli 
seitens der Bgld. Landesregierung, sind aus dem Gemein-
derat die Ortsvorsteher zu nennen. Somit kann durch diese 
Gesetzesänderung unser bisheriger Ortsvorsteher Gottlieb 
Simon diese Funktion nicht mehr ausüben. Bgm. Hans Un-
ger hat mich neben meiner Tätigkeit als Vizebürgermeister 
auch mit der Aufgabe des Ortsvorstehers beauftragt. 

Ich möchte mich bei Gottlieb Simon, im Namen der Ge-
meinde und persönlich für seine langjährige Tätigkeit und 
Unterstützung ganz herzlich bedanken. Wir konnten für den 
Ortsteil Unterschützen vieles bewirken.

Mit Frühlingsbeginn hat sich die Gemeinde für die näch-
sten Monate wieder einiges, wie z.B. Wasserleitung, Stra-
ßenbeleuchtung, Fassade der Leichenhalle, Errichtung der 
Brücke, vorgenommen und wollen die Gemeinde weiter 
voranbringen.

Als Ortsvorsteher werde ich mich auch um die laufenden 
Instandhaltungen in Unterschützen bemühen. Und die Un-
terstützung der Vereine wird mir auch in Zukunft ein wich-
tiges Anliegen sein. 

In diesem Sinne wollen wir für unseren Ortsteil weiter ar-
beiten. 

Ihr Reinhard Jany

VBgm Reinhard Jany
Ortsvorsteher aus 
Unterschützen informiert: 
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Umweltgemeinderat 
Wolfgang Spitzmüller 
informiert

Heimisches Obst 

Diesmal liegt der Gemeinde-Info ein Bestellblatt bei. Obstbäu-
me sind ein sehr wertvoller Teil unserer Gärten und unserer 
Landschaft, daher bieten wir eine Sammelbestellung an. Viele 
burgenländische Gemeinden haben dies schon erfolgreich 
getan.

Die Aktion geht vom Verein 
Wieseninitiative aus, dieser 
sieht seine Aufgabe darin, 
die Kulturlandschaft der 
Region in ihrer Vielfalt und 
Schönheit zu erhalten. Dazu 
gehören ganz vorrangig 
Wiesen und Obstbäume. Sie 
bieten vielen Tieren einen 
Lebensraum und sind ein wesentlicher Teil unserer schönen 
und so typischen burgenländischen Landschaft.

Abgesehen davon liefern sie uns gutes und naturbelassenes 
Obst – eine Investition in die Zukunft.
Wir werden dazu auch wieder Obstbaumschnittkurse organi-
sieren und anbieten, allerdings erst im kommenden Jahr, für 
heuer ist es zu spät. Auf der Rückseite der Bestellung findet 
sich eine Pflanzanleitung.

Bitte für Rückfragen die Telefonnummer angeben. Infos über 
die Sorten findet man recht einfach im Internet z.B. auf der 
Seite www.arche-noah.at Der Verein Wieseninitiative hat sol-
che Sammel-Bestellungen schon öfter durchgeführt, die Qua-
lität der Gehölze ist sehr gut.

Viel Erfolg und einen schönen Frühling wünscht Euer Umwelt-
gemeinderat

Wolfgang Spitzmüller
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So
Mo
Sa
So
Sa
So
Sa
So
Sa
So

01.04.18
02.04.18
07.04.18
08.04.18
14.04.18
15.04.18
21.04.18
22.04.18
28.04.18
29.04.18

Di
Sa
So
Do
Sa
So
Sa
So
Mo
Sa
So
Do

01.05.18
05.05.18
06.05.18
10.05.18
12.05.18
13.05.18
19.05.18
20.05.18
21.05.18
26.05.18
27.05.18
31.05.18

Fr
Sa
So
Sa
So
Sa
So
Sa
So
Fr
Sa

01.06.18
02.06.18
03.06.18
09.06.18
10.06.18
16.06.18
17.06.18
23.06.18
24.06.18
30.06.18
01.07.18

Dr. Brenner
Dr. Brenner
Dr. Brenner
Dr. Zalka
Dr. Zalka
Dr. Brenner
Dr. Brenner
Dr. Zalka
Dr. Zalka
Dr. Gyaky

Dr. Zalka 
Dr. Zalka 
Dr. Zalka 
Dr. Gschwandtner 
Dr. Gyaky 
Dr. Gyaky 
Dr. Gschwandtner 
Dr. Gschwandtner 
Dr. Gschwandtner 
Dr. Gyaky 
Dr. Gyaky 
Dr. Brenner

Dr.Gyaky
Dr.Gyaky
 Dr.Zalka
 Dr.Zalka
Dr. Gya
Dr.Gyaky
Dr. Gschwandtner 
Dr. Gschwandtner 
Dr. Brenner
Dr. Brenner

april 2018 mai 2018 juni 2018

	 Dr. Brenner	 Dr. Gyaky	 Dr. Zalka	 Dr. Gschwandtner
	 03353/8554	 03353/7000	 03353/7858	 03353/8574, 03354/6635
	 0664/500 99 89	 0664/421 44 21	 0664/411 29 83	 0664/400 82 48

Achtung bei Funkschatten Anruf nach 10 Minuten wiederholen, fallweise Diensttausch möglich.
Der Bereitschaftsdienst ist ein NOTDIENST und darf nicht mit den Ordinationszeiten verwechselt werden! 

Es bedeutet auch nicht, dass der diensthabende Arzt in seiner Ordination sein muß! 

Es handelt sich um eine RUFBEREITSCHAFT BEI NOTFÄLLEN.

Beginn: 07:00 Uhr       Ende: 07:00 Uhr des Folgetages

Dr. Brenner:  25.06.2018 - 30.06.2018
Dr. Gschwandtner: 30.05.2018 - 01.06.2018	
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Dr. Gyaky: 30.04.2018 - 05.05.2018, 11.06.2018 - 16.06.2018
Dr. Zalka: 30.05.2018 - 01.06.2018	
	


